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Unser Zeichen: P-
(Bei Antwort bitte immer angeben) 

die Universität Würzburg ist seit April 2008 als familiengerechte Hochschule zertifiziert. Im August 
2011 wurde das Zertifikat im Rahmen eines Re-Auditierungsverfahrens um weitere 3 Jahre verlän­
gert. Die Universität will in dieser Zeit noch familienfreundlicher werden. Dabei bitte ich Sie persön­
lich um Ihre Mitwirkung und Unterstützung. 

Zunächst geht es uns, dem Präsidium, um die Erleichterung der Studiensituation für Studierende 
mit Kind. Wichtige Maßnahmen sind hier insbesondere 

die bevorzugte Terminvergabe für Studierende mit Kind für Übungen, Tutorien, Praktika, La­
borveranstaltungen etc., 

die Einführung möglichst flexibler Regelungen für Fehlzeiten von Studierenden mit Kind im 
Falle von perAttestnachgewiesener Erkrankung des Kindes- es könnten hier z.B. bei mehre­
ren Fehltagen Nachholtermine oder Ersatzleistungen in Form einer Hausarbeit o.ä. angebo­
ten werden. 

Ein weiterer Fokus liegt für uns auf der Arbeitsorganisation an den Lehrstühlen und in den Institu­
ten Ihrer Fakultät. Wir bitten Sie, insbesondere 

Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen mit Kindern die Flexibilisierung ihrer Arbeitszeiten im gesetz­
lichen Rahmen zu ermöglichen sowie 

regelmäßige Sitzungen, Besprechungen, Seminare etc. nach Möglichkeit zu familiengerechten 
Zeiten (zwischen 8.00 und 18.00 Uhr) zu terminieren. 
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Wir sind unabdingbar auf Ihre Hilfe angewiesen, wenn wir das Ziel erreichen wollen, unseren Stu­
dierenden sowie Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen ein Umfeld zu bieten, so dass Familie und Stu­
dium bzw. Familie und Beruf jederzeit vereinbar sind. 

Mit kollegialen Grüßen 

;J .Y:~ 
Prof. Or. A. Forehel 


